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Die Eröffnung der Landtagsſeſſion
Jhr naht euch wieder ſchwankende Geſtalten In der

That die Goethe ſchen Worte die einſt auf die Landraths
kammer angewandt wurden ſie ſcheinen heute wieder zeitgemäß
da kaum je ein Abgeordnetenhaus ſo viele Landräthe und andere
abhängige Regierungsbeamten zählte wie dieſe Kammer die
nun zur letzten Seſſion der Legislaturperiode zuſammentritt
Schwerlich findet ſich ein Parlament in einem andern Groß H
ſtaate das ſo arm an Staatsmännern und Rednern erſten
Ranges iſt wie das preußiſche Abgeordnetenhaus mit ſeiner
tonſervativerikalen Mehrheit Kaum ein anderes Parlament
hat auch eine ähnliche Unfruchtbarkeit an den Tag gelegt wie
die Volksvertretung in welcher Herr Stöcker und Herr
von Huene eine namhafte Rolle ſpielen können

Eine herrſchende Partei wird immer beſtrebt ſein zu be
weiſen was ſie kann durchzuführen was ſie will Was aber
kann und will die Rechte in Preußen Die einzige Leiſtung
die in ihrem Geiſte gehalten war iſt glücklicherweiſe vereitelt
worden das Schulgeſetz des Grafen dir Orthodor iſt die

dehrheit der konſervativen Partei aber nur eine Minderheit
hat ſelbſt den Muth gegen eine Strömung von oben bei ihrer
orthodoxen Anſchauung zu beharren Seit geraumen Monaten
tobte der Kampf auf der Rechten Herr von Helldorff
und Herr von Hammerſtein ſchlugen aufeinander
mit Holzſchwertern ein immer wieder war von dem
Parteitage die Rede der die ganze Rechte auf neue
feſte Grundlagen ſtellen ſolle allmälig aber iſt es ſtill
geworden im konſervativen Lager und niemand erwartet
von der Heerſchau der Rechten eine Epoche machende
Reform Die konſervative Partei hat in der langen Zeit da
ihr Banner am Dönhofsplatze wehte nur bewieſen daß ſie
unfähig iſt die Geſchäfte des Landes erſprießlich zu leiten
Dieſes Armuthszeugniß iſt um ſo charakteriſtiſcher als ſo
lange Preußen ein Verfaſſungsſtaat iſt das Miniſterium
weit überwiegend aus der konſervativen Partei entnommen
wurde

Was in der erſten fünfjährigen Legislaturperiode an organi
ſchen Reformen geſchaffen worden iſt oder noch zuſtande
kommen follte das iſt nicht einmal der Rechten als Verdienſt
anzurechnen Denn bedeutet die Steuerreform des Finanz
miniſters Miqu el einen Fortſchritt ſo iſt ſie alles eher als
dem Programme der konſervativen Partei entſprungen Man
muß Herrn Migquel zugeben daß er ſeine Pläne kühn konzipirt
und folgerichtig durchgeführt hat Setne bisherigen Leiſtungen
ſind ſweilic der allgemeinen Anerkennung nicht theilhaftig ge
worden Jmmerbhin iſt ſchon die Durchführung des Deklara
tionszwanges eine heilſame Neuerung und bleibt manches Be
denken gegen die konſtitutionellen die budgetrechtlichen Mängel
des Einkommenſteuergeſetzes beſtehen ſo enthält doch die Abſtufung
des Steuertarifs der bei den höchſten Vermögen bis auf vier
Prozent hinaufgeht ein wichtiges r h an den ſozial
politiſchen Zug der Zeit der auf ausgleichende Gerechtigkeit
abzielt Einkommenſteuergeſetz und Gewerbeſteuergeſetz bilden
freilich erſt einen Theil der Reform ſie ſollen ihre natürliche
und nothwendige Ergänzung nunmehr in der Ordnung des
Kommunalſteuerweſens finden Wenn unter den Vorlagen die
heute dem Landtage zugehen ſollen die Ueberlaſſung der Er
tragsſteuern an die Gemeinden die Hauptrolle ſpielt ſo iſt
nicht zu beſtreiten daß gerade der Verzicht auf die Grundſteuer
von jeher eine Forderung der Großgrundbeſitzer geweſen iſt
und daß die Erfüllung dieſes Verlangens auch ihnen
in erſter Reihe zugute kommt Das iſt der dunkelſte
Punkt in der ganzen Reform daß denen am meiſten
gegeben wird die am meiſten haben und deshalb
findet auch die Aufhebung der ſtaatlichen Grundſteuer
am meiſten Anfechtung in weitern Kreiſen zumal die Grund
ſteuer ihrer geſchichtlichen Entſtehung nach einerſeits gar nicht
den Charakter der Steuer hat ſondern vielfach eines vor
behaltenen Zinſes für die Verwandlung der alten Lehen infreies Eigenthum und ſodann eine Realſaſt für allerlei Ritter

dienſte die auf den Gütern des Adels von altersher laſteten
So konnte ſchon am Anſange des Jahrhunderts als die
Stäude von Lebus und Beeskow Storkow ſich gegen die Er
hebung einer Grundſteuer erhoben die ren e Staats
regierung antworten die Junker hätten weit mehr zu leiſten
als die Grundſteuer wenn man die ſchuldigen Ritterdienſte
von ihnen verlangte Nicht minder erhebt ſich gegen den
Verzicht auf die Grundſteuer das Bedenken daß einſt zahl
reichen Gutsbeſitzern die Grundſteuerfreiheit geradezu vom
Staate um baares Geld abgekauft wurde Aus den bis
herigen Ankündigungen über die Finanzreform iſt nicht erſicht
lich daß in allen Fällen die gezahlten Summen zurückgefordert
werden ſollen

Doch die geſammte Tragweite der Steuer läßt ſich erſt be
urtheilen wenn die Vorlagen eingegangen ſind Dann wird
man auch erfſehen inwieweit der Kommunalſteuerverwaltung
namentlich auf dem Lande fortab in der Bemeſſung der
Skeuern und in der Verwendung der Ueberweiſungen ver
nünftige Grenzen gezogen werden Daß das Huene ſche
Geſetz das zu den widerſinnigſten Zuſtänden geführt hat
aufgehoben wird iſt nur erfreulich An ſich könnte man auch
gegen den Gedanken der Vermögensſteuer nicht allzu leb
haft ankämpfen da unter allen Umſtänden das fundirte Ein
kommen einer ſtärkern Belaſtung fähig iſt als das unfundirte
Es iſt unrecht und unverantwortlich daß ein Mann der im
Schweiße ſeines Angeſichts unter Einſetzung ſeiner ganzen Kraft
die dadurch allmälig aufgerieben wird zehntauſend Mark jähr
liches Einkommen erwirbt und davon ebenſo viel Steuern ent
richten ſoll wie der Rentner der nichts thut als jährlich
zebntauſend Mark Coupons von ſeinen Papieren abzuſchneiden
oder der Gutsherr der lediglich Pachtquittungen über zehn
taufend Mark ausfertigt Die perſönliche Arbeit als Ein

willigt hat

nahmequelle verſiegt mit der Arbeitsunfähigkeit des Mannes
Das Kapital das in Werthpapieren oder Grundbeſitz fundirt
iſt das beſteht auch über dieſe Friſt hinaus und geht werbend
auf die Erben über Unter dieſem Geſichtspunkte iſt das Ein
kommenſteuergeſetz weil es keinen Unterſchied zwiſchen fundirtem
und unfundirtem Einkommen macht fehlerhaft Dieſer Fehler
muß reparirt werden Allerdings wäre es angenehmer den
Ausgleich nicht ſowohl in einer Vermögensſteuer als in einer
Herabſetzung der Steuer für das unfundirte Einkommen zu
ſuchen Jndeſſen muß das letzte Urtheil auch über die Ver
mögensſteuer vorbehalten bleiben bis die Wirkungen aus der
Geſammtreform aus den Vorlagen deutlicher als bisher ſich
erkennen laſſen

Daß die Steuerreform nothwendig eine Wahlreform be
dingt ſollte kaum noch der Erörterung bedürfen Die
ſchreienden Uebelſtände die ſich bei der jüngſten Erſatzwahl
in Berlin herausgeſtellt haben ſind Beweis genug für die
Unhaltbarkeit des Dreiklaſſenſyſtems Um ſo bedauerlicher iſt
es daß Regierung wie Volksvertretung nicht einmal den
Willen wie die Kraft haben mit dieſem nicht nur von dem
Fürſten Bismarck als elend und widerſinnig verurtheilten
Wahlrecht zu brechen ſondern daß man nach wie vor ſich
auf Flickarbeit beſchränken möchte obwohl gerade das Nothgeſetz
von 1891 gezeigt hat wie leicht man dabei vom Regen unter
die Traufe kommen kann Wann überdies die Aenderung
des aber erfolgen ſoll das weiß heute niemand obwohl
doch die Neuwahlen zum Abgeordnetenhauſe im nächſten Herbſte
erfolgen müſſen Herr Herrſurth hat ſeinen Abſchied ge
nommen anſcheinend weil die Wahlreform vertagt werden
ſollte und Herr Miquel den Agrariern zu weit entgegenkommt
Leider ſcheint zu den Ladenhütern des Parlaments nicht nur
die Wahlreform ſondern auch das Komptabilitätsgeſetz gehören
zu ſollen obwohl die Erfahrungen mit dem Erlaſſe von Fidei
kommißſtempeln und von Domänenpachtrückſtänden die Dringlich
keit dieſer Reform klar dargelegt haben Herr Migquel hat
freilich einzuwenden daß er mit Arbeiten überhäuft ſei Die
Finanzlage des Staates macht ihm ſchwere Sorgen die Eiſen
bahnen zeigen große Ausfälle und für die Amortiſation der
Schulden für die Anſammlung von Erneuerungsfonds iſt
bisher wenig geſchehen Erſt wenn der Staatshaushalt vor
liegen wird wird man erkennen könuen ob der Finanzminiſter
weingſtens die Mittel fün die Milderung Her Richternoth be

ie

Was die Regierung heute ernſt verlangt wird ſie von dieſem
Abgeordnetenhauſe erreichen Denn die Mehrheit iſt nicht
widerſtandsfähig Umſomehr wird den Wählern im nächſten
Jahre die Pflicht obliegen aus der Unfruchtbarkeit der konſer
vativen Aera die gebotenen Lehren zu ziehen und dafür Sorge
zu tragen daß in dem Hauſe auf welches der große Stein
blickt auch eine Mehrheit wirke und ſchaffe welche von dem
Geiſte Stein s erfüllt iſt

Deutſches Reich
Berlin 8 Nov Der Kaiſer wohnte wie aus Kiel berichtet

wird heute vormittag 10 Uhr der r der Marine
Rekruten im Exerzirhauſe der J Matroſen Diviſion bei So
wohl S M wie der Viceadmiral Knorr richteten an die Mann
ſchaften Anſprachen Nach der Feier nahm der Haiſer an einem
an im MarineOffizierkaſino theil Am Nachmittag be
ſichtigte S M das Panzerſchiff Wörth und die Korvette
Kaiſerin Auguſta machte dann auf dem Meteor eine Fahrt

in See und verweilte von 425 Uhr an Bord des Flaggſchiffes
Baden Die Rückkehr ins Schloß erfolgte um 5 Uhr wofeloſt

um 6 Uhr eine größere Tafel ſtattfand Der Kaiſer trifft
zur Theilnahme an Jagden des Herrn v Alvensleben am 21 d
in Neugattersleben ein Die Kaiſerin reiſte um 10 Uhr
vormittags in Begleitung des Herzogs Friedrich Ferdinand von

Schleswig Holſtein Sonderburg Glücksburg welcher heute früh
in Kiel eingetroffen war über Eckernförde nach Grünholz ab

Berlin 8 Nov Nach Meldungen in der Preſſe ſoll die
Rückberufung des Geheimen Legationsrathes Lindau des
deutſchen Delegirten für den Verwaltungsrath der Dette publique
ottomanse in Konſtantinopel bevorſtehen Wie hierher aus Jtalien
e wird foll eine ähnliche Entſchließung in Bezug auf dash Mitglied der Dette publique Herrn Sumundetti
gefaßt ſein

Einer Drahtmeldung des offiziöſen TelegraphenBureaus
zufolge theilt die Köln Ztg aus augenſchemlich amtlicher
Quelle mit es erſcheine als unzweifelhaſt daß die Börſen
Enquste Kommiſſion ſich für den Erlaß eines
Reichsgeſetzes ausſprechen werde das die Börſeneiner dekihimten Ordnung unterwerfe namentlich
auch dem Bundesrathe behufs Aufrechterhaltung der
nöthigen Einheitlichkeit ausreichende Befugniſſe zu Ausführungs
Verordnungen gebe Weiter heißt es wie folgt

Ein Reichsgeſetz ſei nothwendig weil in einer Anzahl von
Bundesſtaaten bisher keine bezügliche geſetzliche Regelung beſtehe
Die gegenwärtige Praxis des Reichsgerichts die Frage im

Einzelfalle nach den geſetzlichen Beſtimmungen über Spiel und
Wetten zu löſen führe zu den ſchlimmſten Unzuträglichteiten
Die Kommiſſion ſei zu der Ueberzeugung gelangt daß dieſer
Weg verfehlt ſei es müſſe vielmehr verſucht werden den
Auswüchſen in einer umfangreichern das Zeit Kaſſa und
Prämien Geſchäft berückſichtigenden Weiſe entgegenzutreten
Dagegen ſei das wirthſchaftlich gerechtfertigte Zeitgeſchäft vor
Rechtsunſicherheit zu bewahren Zunächſt müſſe das Straf
geſetzbuch es ſtreng ahnden wenn der Leichtſinn oder die
Unerfahrenheit eines Dritten in einem Umfange der wirth
ſchaftlichen Verderb bewirken künne zu Spekulationsgeſchäften
durch Verleitung oder durch Vermittelung beim Geſchäfts
abſchluß ausgebentet werde Daneben müſſe jede eivilrechtliche
Wirkung der auf Grund eines ſolchen Thatbeſtandes ab
geſchloſſenen Geſchäfte ausgeſchloſſen ſein vor allem müßten
die auf Grund ſolcher Geſchäfte gezahlien Beträge zurück
gefordert werden können

erachtet hat daß in mehrern Orten während der Wahl
handlung für den Reichstag Vertrauensmänner

wie ſich der ReichsAnz ausdrückt ſogenannten
Arbeiterpartei, welche ſich im Wahllokale eingefunden
hatten ohne in dem Wahlbezirke wahlberechtigt zu ſein aänug
dieſem Grunde aus gewieſen worden ſind hat der Miniſter
des Jnnern die Regierungs Präſidenten bezw den Königlichen
Oberpräſidenten von Berlin in einem Runderlaſſe erſucht der
artigen mit der Beſtimmung über die Oeffentlichkeit der Wahl
handlung in S 9 des Wahlgeſetzes vom 31 Mai 1869 nicht
zu vereinbarenden Vorkommniſſen in a durch ent

Nachdem der Reichstag bei einer Wahlprüfung für Satt

ſprechende Anweiſung an die Wahlvorſteher vor zubeugen
Der erwähnte S 9 geſtattet wie der Miniſter hervorhebt die
Anweſenheit bei der Wahlhandlun
Deutſchen ohne Rückſicht auf den
gehören

Nicht der Kaiſer ſondern Miniſterpräſident Graf Eulen
burg wird heute den Landtag eröffnen Die Thron
rede die Graf Eulenburg verleſen wird ſoll knapp gefaßt und
rein geſchäftsmäßigen Jnhalts ſein Die meiſten Fraktionen
halten bereits heute nachmittag Sitzungen ab Donnerstag
findet die Präſidentenwahl ſtatt die vorausſichtlich auf die
bisherigen Mitglieder von Köller von Heereman von Benda
fallen wird Alsdann werden die Steuervorlagen ein
gebracht und von einem Vortrage des Grafen Eulenbur
begleitet werden Es ſind fünf ſtarke Aktenſtücke die d
Geſetzentwürfe ein Buch Anlagen und eine ausführliche Denk
ſchrift des Finanzminiſters is Mitte nächſter Woche wird
alsdann wie berichtet eine Pauſe zum Studium und zur Be
ſprechung dieſes umfangreichen Stoffes eintreten

allen wahlberechtigten
ahlbezirk dem ſie an

Eine vorgeſtern abend in München abgehaltene ozial
demokratiſche Verſammlung in der die Delegirten r
den Berliner Kongreß gewählt wurden beauftragte mit gr
Mehrheit die Delegirten in Berlin zu beantragen daß der Ko n
greß abgeſehen von einer etwaigen Zwangslage nur alle
zwei Jahre berufen werde Eine einſtimmig angenommene
Reſolufion erkläct es für nicht paſfend daß Parteiorgane

Vorwärts einen nur in taktiſcher Beziehung abweichenden
ſie ten von Vollm ar abkanzeln bevor deſſen Wahlkreis

ich äußert

Der Reichskommiſſar für die her Se her in Chi
cago hat an die Ausſteller Vorſchriften für den Verſand der
Ausſtellungsgegenſtände und für den Druck des Ausſtellungs
kataloges gelangen laſſen

Ungariſche Miniſterkriſe

Kaiſer Franz Joſef hat das Rücktritts Geſuch
des Grafen Szapary angenommen ſo berichtet der
Draht von geſtern abend aus Budapeſt Das bisherige Kabinet
ſoll mit der vorläufigen Fortführung der Geſchäfte vom
Kaiſer beauftragt ſein Wie es heißt wäre e Szapary
entſchloſſen einen Auftrag zur Bildung eines neuen
Kabinets abzulehnen Ueber die Beweggründe die ihndabei leiten geht einiges aus der nachfolgenden weitern Dre

meldung hervor

Budapeſt 8 Nov Der Peſter Lloyd beſtreitet daß
der Miniſterpräſident Graf Szapary wie einige Blätter mel
deten die Krone um Einführung der obligatoriſchen
Civil Ehe erſucht habe da derſelbe hierzu von dem Kabinet
niemals ermächtigt worden ſei Das Blatt fügt hinzu die
Kriſis gehe von einer Fraktion der liberalen Partei aus
welche die fernere Unterſtützung des Miniſteriums von der
ſofortigen Aufſtellung des Prinzips der obligatoriſchen Civilehe
abhängig gemacht habe Das Neue Peſter Journal fordert
den unbedingten Rücktritt Szapary s Der Peſti Hirlap
meint die liberale Partei werde Szapary unterſtützen wenn
dieſer das Programm der Partei annehme Budapeſti Hirlap
beſtreitet daß die formelle Demiſſion des Kabinets bereits er
folgt ſei konſtatirt aber eine enterdig Spaltung in der Re
gierungspartei unter Hervortreten der Tisza Gruppe

Es ſcheint als wolle Kaiſer ren Joſef nichts wiſſen von
der obligatoriſchen Civilehe welche die r zur Be
dingung der fernern Unterſtützung des Grafen Szaparh macht
Endlich wird noch folgendes berichtet

Wien 8 Nov Den hieſigen Blättern wird aus Budapeſt
gemeldet Graf Szapary werde in den morgigen Sitzungen
des Abgeordneten und des Magnatenha u
letztere auf Wunſch Szapary s zu einer Sitzung einberufen
über die Miniſterkriſis Erklärungen abgeben Die Neue
Freie Preſſe und das Fremdenblatt meinen es ſei
nehmen daß Szapary die Demiſſion des Kabinets und
proviſoriſche Betrauung deſſelben mit der Weiterführung der
Geſchäfte anzeigen werde

Gerüchte über einen wahrſcheinlich bevorſtehenden Rücktritt
Szapary s liefen wie berichtet ſchon ſeit Wochen um Aber
mehrmals ſchien es als ſollten nur der Juſtizminiſter und der
Kultusminiſter dem raſenden See zum Opfer fallen Daß
Szapary wirklich von der Bildfläche verſchwindet iſt ja auch
jetzt noch nicht ganz gewiß
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Neue Dynamit Exploſton in Paris

Paris 8 Nov
Jn dem Polizeikommiſſarigat in der Rue des bons

Pnkants hat eine Exploſion ſtattgefunden
Die Bombe wurde durch den Kaſſfirer eder Bergwerks

Geſellſchaft von Carmaux im Entreſol des Geſchäfts
gebäudes der Geſellſchaft gefunden Dieſelbe hatte eine kugel
förmige Geſtalt und war unten mit einem Hand griffe
verſehen Der Kaſſirer ließ einen Polizei Agenten hoken
der von einem Buregaudiener begleitet die Bombe nach dem
Polizeikommiſſariat in der Rue des bons Enfants trug Dieſe



t

beiden Perſonen ſowie der Unterbrigadier und ein
Sekretär des Kommiſſariats ſtanden in der Nähe der Bombe
als dieſelbe explodirte und zwar wie man glaubt infolge einer
Bewegung des Uhrwerkes Alle vier Perſonen wurden
ſofort getödtet Die Leichen ſind furchtbar ver
ſtämmelt Ein gerade anweſender Polizei Jnſpektor
wurde tödtlich verwundet Zwei Stockwerke des
Kommiſſariatsgebäudes wurden völlig zerſtört Die Fenſter
kreuze der untern Räume ſind herausgeriſſen und eine größere
Anzahl Fenſter ausgehoben Die Straße iſt mit Trüm
mern überſät

Die Form der Bombe iſt ähnlich derjenigen welche bei den
im Reſtaurant Véry verübten Attentaten benutzt worden iſt
Von polizeilicher Seite wird die Behauptung daß durch die
Unvorſichtigkeit der Polizeibeamten die Exploſion verſchuldet ſei
zurückgewieſen Der Chef des chemiſchen Gemeinde Laboratoriums
Girard erklärte die Maſchine und der Sprengſtoff ſeien derart
geweſen daß die Exploſion bei der geringſten Veränderung der
Lage des Geſchoſſes erfolgen mußte

Das neue Dynamitattentat ruft in der Bevölkerung große Er
regung und Beſtürzung hervor Die Opfer des Attentats ſind
Unterbrigadier Formeurin KommiſſariatsSekretär Pouſſet
Vizeſekretär Fogari und Polizei Agent Reaux welche auf der
Stelle getödtet wurden ferner der Jnſpektor des Kommiſſariats
Froutteau der mit zerſchmetterten Beinen und tiefen
Wunden an Kopf und Bruſt ſterbend ins Spital gebracht
wurde

Paris 8 Nov abends
Um 3 Uhr nachmittags begann Feuerwehrmannſchaft die

Trümmerſtücke von der Exploſion in dem Polizeikommiſſariat in
der Rue des Bons Enfants zu beſeitigen Die Leichname der Ge
tödteten und die Verwundeten wurden in leinenen Tüchern nach
einem benachbarten Schuppen geſchafft und dort auf Tragbahren
gelegt

Die Miniſter Loubet und Ricard begaben ſich heute nach
mittag in das Geſchäftshaus der Bergwerks Geſellſchaft von
Carmaux und hatten daſelbſt eine längere Beſprechung mit den
Mitgliedern des Verwaltungsrathes Wie verlauntet hat die

Bergwerks Geſellſchaft von Carmaux während des nunmehr be
endeten Streiks zahlreiche Drohbriefe erhalten darunter einen
worin der Geſellſchaft angedroht wird das Geſchäftshaus der
ſelben in die Luft zu ſprengen falls nicht ſämmtliche Bergarbeiter
ſofort wieder eingeſtellt würden

Die Abendblätter geben der Entrüſtung der Bevölkerung über
die Exploſion ſchärfſten Ausdruck Die Liberte weiſt darauf
hin daß der Streik von Carmaux die revolutionären
Leidenſchaften aufs höchſteentzündet habe Man habe
Nachſicht und Langmuth geübt und alles gethan um die Ge

müther zu beruhigen Trotzdem wären die Nachfolger Ravachol s
von den Streikenden als Mitſchuldigen erwählt und die Mit
glieder des Verwaltungsrathes der Grubengeſellſchaft in Carmanx
ſeien ungeachtet aller Konzeſſioren den Anſchlägen der Dynga
mitarden ausgeſetzt Man ſpreche ſo viel von ſozialen Fragen

aber all dieſe Anſtifter von Streikes wollten nur
den Ruin der Geſellſchaft Es ſeien wilde Thiere
die man unbarmherzig niederſchlagen müſſe Die
Regierung möge empfinden welch großen Fehler ſie begangen
habe ſie müſſe alles thun damit die Hetzer die Maſſen nicht
mehr ſo leicht zu derartigen Verbrechen aufreizen könnten

Der Jour verlangt gleichfalls die kräftigſten Maß
nahmen nur eine eiſerne Fauſt könne die anarchiſtiſchen Ver
brecher niederhalten

Paris 8 Nov nachts
Durch die Exploſion in der Rue des Bous Enfants wurden

wie aus weiteren Meldungen hervorgeht vier Perſonen ſofort
getödtet Ein fünftes Opfer deſſen Tod mittelbar durch die
Exploſion verurſacht wurde war der Unter Brigadier Henriot
welcher im Laufſchritt nach der Unglücksſtätte eilte und vor
dem Thor des Hauſes vom Schlage gerührt nieder
fiel Dem bei der Kataſtrophe verunglücklen Polizei Jnſpektor
Troubot wurde das rechte Bein amputirt der Zuſtand des
Verwundeten iſt faſt ein hoffnungsloſer

Ausland
Lnxemburg Luxemburg 8 Nov Die Kammer wurde

heute durch den Staatsminiſter Eyſchen eröffnet
Wahl des Präſidiums wurde de Wacquant zum Präſidenten und
Ch Simons zum Vicepräſidenten beide mit 26 von 43 Stimmen
r Auf Blochauſen entfielen bei der Präſidentenwahl

Stimmen

Schweiz Genf 8 Nov Die Verwaltung der fran
öſiſchen Mittelmeerbahn hat ihren hieſigen Vertreter
ernoud entlaſſen weil derſelbe bei dem eidgenöſſiſchen

Offiziersfeſte veranlaßte daß beim Bahnhofe Cornavin
Genf eine franzöſiſche Flagge durch eine ſchweizeriſche

erſetzt wurde Der Vorfall hat ſehr unliebſames Aufſehen
erregt Der genfer Staatsrath Dufour hat ſich nach Paris
begeben um die Angelegenheit mit dem dortigen ſchweizer
Geſandten Dr Lardy zu beſprechen Wahrſcheinlich wird die
genfer Regierung bei der Verwaltung gegen dieſe Maßregel
proteſtiren

Bern 8 Nov Der Bundesrath hat von dem Zwiſchen
falle Bernoud Kenntniß genommen und den Geſandten in
Paris beauftragt dem franzöſiſchen Miniſter des Auswärtigen
Ribot die Erklärung abzugeben daß die Maßregel welche
der Miniſter Viette der ParisLyonMittelmeerbahn auferlegte
weil bei einem ſchweizeriſchen Feſte die franzöſiſche Fahne auf
einem öffentlichen ſchweizeriſchen Gebäude das auf ſchweize
riſchem Gebiete liege durch eine ſchweizeriſche Fahne erſetzt
wurde ihn ſehr peinlich berührt habe Es ſei ſehr zu
bedauern daß dieſe W ln die Gefühle der ſchwei

n Bevölkerung mit Recht tief verletzt habe einem un
edeutenden Zwiſchenfalle privater Natur einen amtlichen

Charakter g 777 habe wodurch die beiderſeitigen Landes
farben in egenſatz zu einander gebracht und der
Bundesrxrath ſich verpflichtet ſehe die franzöſiſche
Regierung zu erinnern daß wenn auf ſchweizeriſchem
Boden eine franzöſiſche Fahne einer ſchweizeriſchen weichen
müſſe keine Demüthigung für jene vorliege

Der Bundesrath beauftragte außerdem das Eiſenbahn
Departement mit der Prüfung der Frageob nicht in der nächſten Zeit die auf dem weigeriſchen Bo

den liegende Theilſtrecke der ParisLyonMittelmeerbahn zu
rückzukaufen ſei

OeſterreichUngarn Wien 8 Nov Jm Abgeordneten
hauſe forderte der Referent für die eingegangenen Petitionen
I oskowetz die Regierung dringend auf den Bau der

anäle Donau March Oder eventuell DongnMaxchOder

Bei der h

nehmen oder falls der Bau aus Staatsmitteln undurchführ
bar ſei alsbald die Jnitiative zur Durchführung dieſer Kanal
bauten durch Privatkapital zu ergreifen Ohne dieſe Kanäle
würden alle von den Handelsverträgen erhofften Vortheile
illuſoriſch ſeinDes g K TelegraphenKorreſpoundenzBuregu theilt mit

Die Meldung des Daily Chronicle nach welcher das
Wiener Kabinet dem Papſte halbamtlich den Text des
öſterreichiſch italieniſchen Bündniß Vertrages mit
gelheilt haben ſollte ſowie daß ein Artikel dieſes Vertrages
eine Stipulalion enthalte nach welcher OeſterreichUngarn die
Verpflichtung übernehme gelegentlich eine Verſtändigung zwiſchen
Italien und dem Vatikan herbeizuführen iſt im ganzen und
im einzelnen aus der Luft gegriffen

Wien 8 Nov Nach einer Meldung des Fremdenblatt aus
Athen wird der Groß fürſt Thronfolger von Rußland
welcher die Rückreiſe aus Athen nach Petersburg über Wien
antritt zum Beſuche des hieſigen Hofes gegen den 12 d hier
eintreffen

Olmütz 8 Nov Der Kanzler des Olmützer Erzbisthums
Dr Kohn iſt zum Erzbiſchof gewählt worden

Belgien Brüſſel 8 Nov Auf dem ganzen Wege
welchen der König auf der Fahrt von dem Schloſſe zur
Eröffnung der Kammer zurücklegte hatten Sozialiſtenin großer Zahl hinter den Spalier bildenden Truppen und

Bürgergarden Aufſtellung genommen Sobald der Wagen des
Königs ſich näherte brachen die Demonſtranten welche zahl
zoſe Papierzettel mit der Aufſchrift Es lebe das allgemeine
Stimmrecht ausſtreuten in den Nuf aus Es lebe der
König und ſtimmten die Marſeillaiſe an Vereinzelte Bürger
gardiſten riefen Es lebe das allgemeine Stimmrecht Leb
hafte Rufe der Menge Es lebe der König es lebe die
Königin übertönten die Stimmen derſelben Wegen anti
monarchiſcher Ausrufe wurden mehrere Perſonen verhaftet

Die vom König verleſene Thronrede ſagt in betreff der
Verfaſſungs Reviſion

Die Kammer hat in Uebereinſtimmung mit der Regierung
beſchloſſen daß verſchiedene Punkte unſerer politiſchen Organi
ſation einer eingehenden Prüfung zu unterziehen ſind und in
der feierlichen beſondern Befragung welche von unſerer Grund
akte vorgeſchrieben wird haben die derzeitigen Wähler den Ab
geordneten ſoeben das Mandat ertheilt eine erhebliche Ausdehnung des Stimmrechtes ins Werk zu ſetzen Hieran
knüpfen ſich andere Aufgaben von derſelben Bedeutung und ihre
Löſung wird ein weſentlicher Gegenſtand der bevorſtehenden
Seſſion ſein Jndem unſere Voreltern die Verfaſſungs Reviſion
der Genehmigung durch eine ausnahmsweiſe Majorität unter
warfen wollten ſie daß dieſe Reviſion nicht das Werk einer
Partei ſei Jn dieſem Geiſte werden durch meine Regierung
Vorſchläge unterbreitet werden und ich bin überzeugt daß die
revidirte Verfaſſung ebenfalls ein Werk der Eintracht der
Weisheit und das Fortſchritts ſein wird

Ueber die Beziehungen zum Auslande ſagt die Thronrede
daß dieſelben nach wie vor von dem Geiſte gegenſeitigen Ver
trauens getragen ſeien Die Thronrede hebt hervor daß
wichtige internationale Verſammlungen auf politiſchem Gebiete
abgehalten worden ſind und daß Brüſſel nächſtens Sitz der
Münzkonferenz ſein wird Die Maas Befeſtigungen
die nunmehr fertig geſtellt ſeien würden das Land noch beſſer
in den Stand ſetzen die Pflichten der Neutralität zu erfüllen
an welchen jedfrzeit feſtzuhalten Belgien feſt t r ſei

Bei Erwähnung der Jnduſtrie und des Handels erimtrt der
König an die Schwierigkeiten welche aus dem allgemein
herrſchenden Unbehagen herrührten und zu denen ſich die
Erſchwerungen durch ſtreuge Schutzzoll Maßregeln
geſellten Produktion und Handel ſeien indeſſen nicht ver
mindert an Stelle verlorner Abſatzgebiete ſeien neue getreten
die den Gegenſtand beſtändiger Fürſorge der Regierung bil
deten Die finanzielle Lage bleibe befriedigend Die Thron
rede behandelt im übrigen innere Fragen insbeſondere die
Beſſerung in der Lage der arbeitenden Klaſſen

Nach Verleſung der Thronurede brachen die Abgeordneten
Janſon Féron und die radikalen Deputirten von
Brüſſel wiederholt in den Ruf aus Es lebe das all
gemeine Stimmrecht

Nach Beendigung der Eröffnungsfeierlichkeit zogen mehrere
Schaaären von Sozialiſten unter dem Rufe Es lebe das
allgemeine Stimmrecht hinter der abziehenden Bürgergarde
er Der Ruf blieb jedoch bei der letztern unbeantwortet

Eine Maſſen Kundgebung wird für den Abend vor
bereitet Mehrere Meetings ſind angekündigt Gegen 5000
Perſonen ſind vor dem Maison du peuple angeſammelt der
Verkehr iſt unterbrochen Zwei Offiziere der Bürgergarde
welche auf dem Place royale Es lebe das allgemeine Stimm
recht gerufen hatten wurden zu zwei Jahren Degradirung
und einer Geldbuße verurtheilt

Lüttich 8 Nov Der Bürgermeiſter hat jede Kund
gebung oder Anſammlung nach 4 Uhr abends unter
ſagt

Frankreich Paris 8 Nov Jn der Deputirten
kam mer interpellirte der Deputirte Chiché heute die Regie
rung über die Lage in Tonkin er erſuchte beſonders um
Mittheilungen über das Auftreten chineſiſcher Banden an der
Grenze Tonkins Der Unterſtaatsſekretär für die Kolonien
Jamais verſicherte in ſeiner Antwort die Lage in Tonkin
ſei eine gute und verlas ſodann Telegramme des Truppenkommandanten in Langſon worin tonſtatirt wird daß die

Grenzgebiete faſt vollkommen von Piraten geſäubert ſeien Die
in Umlauf geſetzten peſſimiſtiſchen Gerüchte ſeien durch Nichts
gerechtfertigt Jamais gab darauf einen r Bericht
über die in Tonkin ins Werk geſetzten öffentlichen Arbeiten
und erklärte der Generalgouverneur de Laneſſan habe ſich das
Vertrauen der Regierung erworben Die Deputirtenkammer
nahm ſodann mit 231 gegen 191 Stimmen eine Tages
er an in welcher die Erklärungen der Regie
rung gebilligt werden

Jm Fortgange der Sitzung richtete Reinart eine Aufrage
an die Regierung wegen der heute in der Rue des bons
enfants ſtattgehabten Exploſion Lebhafte Unruhe
Bornis Rechte klagte die Regierung der Schwäche an
Der Miniſterpräſident Loubet erklärte die Regierung werde
ohne Erbarmen gegen die Urheber dieſer barba
riſchen Handlung vorgehen forderte alle guten Bürger
auf gegen die verbrecheriſchen Theorien anzukämpfen und
ſprach ſich mißbilligend gegen diejenigen aus welche die Ent
erbten aufreizen Beifall und Unterbrechungen Ferrout
hob hervor die Sozialiſten hätten mit den Anarchiſten nichts
gemein

ieraguf wurden mehrere Tagesord nungen eingebracht
Schließlich wurde mit großer Majorität diejenige Tagesord

Weichſel ſowie DonguMarchElbe ungeſäumt in Angriff zu
nun ren in welcher eine Mißbilligung gegen

arbariſchen Akt qusgedrückt und das Ver

trauen zur Wachſamkeik der Regierung ausge
ſprochen wird Hierauf wurde die Sitzung geſchloſſen

8 Nov Jm Verfolg der ergänzenden Unter
ſuchung welche in der Panamakanal Angelegenheit
vorgenommen worden war hat das Gericht beſchloſſen von
einer gerichtlichen Verfolgung in der Sache gänz
lich abzuſehen

Marſeille 8 Nov Verwundete von der Exvpeditions
Kolonne in Dahome welche mit dem Dampfer Tibet hier
eingetroffen ſind beſtätigen daß die Kolonne ſtark von
Krankheiten beſonders von Fieber mitgenommen wurde

Großbritannien London 8 Nov Etwa dreihundert
beſchäftigungsloſe Arbeiter begaben ſich heute nach
mittag unter Entfaltung einer rothen Fahne nach dem Bureau
der St James Gazette um gegen einen Artikel des Blattes
zu proteſtiren in welchem behauptet wird daß die am Sonn
abend am Trafalgar Square ſtattgehabte Verſammlung zum
Theil aus Gaſſenbuben und Müßiggängern zuſammen
geſetzt geweſen ſei Der Redacteur der St James Gazette
empfing die Führer der Manifeſtation Während der Unter
redung verſuchte die Menge in das Bureau einzudringen die
Polizei wehrte jedoch dem Vorhaben derſelben und zer
ſtrente nachdem ſie ſich der Fahne bemächtigt hatte die
Anſammlung

Jtalien Rom 8 Nov Aus 503 von den 508 Wahl
bezirken liegt jetzt das Wahl reſultat vor Es ſind 325
Miniſterielle und 101 Oppoſfitionelle theils Partei
gänger Nicotera s theils Radikale gewählt 16 Deputirte ſind
ohne ausgeſprochene Parteirichtung Jn 61 Wahlbezirken
ſind Stichwahlen erforderlich

Nußland Petersburg 8 Nov Die Nowoje Wremja
behauptet auf grund nunmehr eingetroffener Details melden zu
können daß Rumänen in Sulina am 28 Oktober auf den
kleinen ruſſiſchen Dampfer Olga geſchoſſen hätten als
dieſer ſich vor dem damals auf dem Schwarzen Meere wüthenden
Sturm in die Sulinag Mündung retten wollte woſelbſt gemäß
einer Verfügung der rumäniſchen Regierung vom 21 September
den kleinen Fahrzeugen geſtattet ſei im Falle eines Unwetters
auf dem Schwarzen Meere die Quarantäne zu abſolviren
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Leipzig 8 Nov Orig Mitth Ponchielli s Oper

Gioconda Text von Bobio Gorrio überſetzt von C Nieſe
ging heute abend hier mit unbeſtrittenem Erfolge erſtmalig über
die Bühne Die Muſik iſt durchaus nicht einheitlich öfters ſogar
recht flach bietet aber wiederum wie im 1 und 4 Akt wunder
bare Feinheiten Namentlich gefiel das Vorſpiel zum 4 Akte
ungemein Eine glänzende Ausſtattung iſt der Oper mitgegeben
worden feenhaft war das Ballet des 3 Aktes deſſen Muſik
äußerſt prickelnd geſchrieben iſt Die Darſtellung war erſten
Kräften anvertraut unvergleichlich ſang und ſpielte Herr
Schelper prächtig auch Frl Doxat und Pewny ſowie
Herr Wittekopf

Henrik Jbſen hat vor wenigen Tagen das Manufkript
ſeines neuen Schauſpiels an ſeinen Verleger Hegel
Gyldendal ſche Buchhandlung zu Kopenhagen geſandt Die

Ausgabe erfolgt binnen 4 Wochen Während des Druckes wird
eine engliſche und deutſche Ueberſetzung und zwar unter den
Augen Henrik Jbſen s beſorgt werden

Die pariſer Akademie der Wiſſenſchaften eröffnet eine
Sammlung um Paſteur zu ſeinem ſiebzigſten Geburtstage am
27 Dezember eine würdige Ehrengabe zu ſtiften

Der Titel eines Apoſtoliſchen Verlegers iſt vom
Papſte dem Beſitzer der Laumann ſchen Verlagsbuchhandlung in
Dülmen Herrn Fritz Schnell in Anerkennung ſeiner un
beſtreitbar großen Verdienſte um die katholiſche Sache ertheilt
worden mit dem Rechte das päpſtliche Wappen zu gebrauchen

Gerichtsverhandlungen

Halle 9 Nov Orig Ber Jn geſtriger Schöffen
gerichtsſitzung wurde u a über einen ſeltſamen Betrugsfall
verhandelt Angeklagt war die verehel Arbeiter Friederike
Pauline Schmidt hier auf Grund der Beſchuldigung am 3 Juni
beim Viltualienhändler Müller in der Wuchererſtraße vor
geſpiegelt zu haben daß ſie zur Bezahlung zweier Brote ein
Zehnmarkſtück verabfolgt habe Die Angeklagte behauptete nach
Empfang zweier Brote das Stück zu 75 Pf habe ſie dem Ver
käuſer dem kleinen Sohne Müller s ein Zehnmarkſtück auf den
Ladentiſch gelegt worauf der Knabe weggegangen um ſeine
Mutter zum Wechſeln des Goldſtückes zu rufen Frau Müller
hatte aber nicht gleich in den Laden kommen können und ſo war
von der Angeklagten mit dem Knaben über das Bezahlen weiter
verhandelt worden Als der kleine Müller in den Laden zurück
gekehrt iſt das Zehnmarkſtück vom Ladentiſch verſchwunden ge
weſen was die Angeklagte mit der Behauptung zu erklären ver
ſtanden das Goldſlück ſei durch den Einſchnitt in die Kaſſe ge
glitten Der Knabe hat nachgeſehen und wirklich ein Zehnmarkſtück
in der Kaſſe erblickt worauf er der Verſicherung der Käuferin
geglaubt und 8,50 M herausgezahlt hat Als aber ſpäter Frau
Müller im Laden erſchienen iſt der Betrug entdeckt worden da
ſich das betreffende Zehnmarkſtück ſchon vorher in der Kaſſe be

re hatte DieAngellagte wurde zu 1 Woche Gefängniß ver
urtheilt

Erfurt 8 Nov Jn einer der letzten Sitzungen der Straf
kammer hieſigen Landgerichts bildeten die Judenflinten
die Unterlage zu einer Anklage Der Fiſchhändler Mertſch
von hier hatte in einer Verſammlung über die Broſchüre er
flinten geſprochen und hierbei den Beamten der hieſigen Königl
Gewehrfabrik Unregelmäßigkeiten vorgeworfen Als ihm aus der
Mitte der Verſammlung ein Oho zugerufen und bemerkt
wurde daß ſolche Beamte in der Verſammlung anweſend ſeien
rief Mertſch er habe Beweiſe Wegen öffentlicher Beleidigung
Wir er zu 75 M Geldſtrafe bezw 15 Tagen Gefängniß ver
urtheilt

Bautzen 8 Nov Der Arbeiter Grohmann welcher am
28 Aug in Zittau den Kupferſchmiedearbeiter Oskar Feige
ermordete wurde wegen vorſätzlichen Todtſchlags vom hieſ
Schwurgericht zu 8 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt
verurtheilt

Wien 7 Nov Vor zwei Jahren ſo erzählen hieſige Blätter
hatte Hr ein auf beiden Augen erblindeter Mann auf
Grund eines Zeitungsinſerates eine Lebensgefährtin geſucht
und gefunden A war 45 Jahre alt ſeine Frau war um nicht
weniger als zwanzig Jahre jünger Nach kurzer Zeit erkannte
er daß die junge Frau ihn nur ſeines Geldes wegen geheirathet
hatte Nicht lange nach der Hochzeit brannte ſie mit einem Be
irage von 7500 fl durch Diebſtahl unter Ehegatten wird nur
auf Verlangen des atten geſtraft A verzieh ihr und nahmdie Gattin wieder zu t Was weiter geſchah konnte man dieſer

Tage in einer Bezirksgerichtsverhandlung erfahren Er klagte
ſeine Gattin wegen Ehe bruch s an und was er über die Art
und Weiſe wie ſeine Frau ihn hinterging erzählte klingt geradezu
romanhaft Seine Gattin ging mindeſtens an zwei Nachmittagen
in der Woche aus dem Hauſe ohne daß der Gatte es wußte oder
ahnte Denn er vermißte ſeine junge Frau thatſächlich keinen
Augenblick Wie das geſchah Frau A ſchickte an den Nach
mirtagen an welchen ſie ausgehen mußte ihrem Gatten eine
Stellvertreterin ins Haus Dieſe unlergeſchobene Gattin hatte
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den Auftrag in den drei oder vier Nachmittagsſtunden mit ihrem
Gatten ſo wenig als möglich zu reden damit der Blinde nicht
etwa aus Ankworten und lagen a ſen der Pſendogattin ſtutzig
werde An dieſen Nachmiltagen alſo and A ſeine Gaitin ſehr
ſchweigſam Er hätte gleichwohl nichts geargwohnt wenn nicht
der Gatte eines Nachmittags den Beſuch eines r eni
pfangen hälte der ihn natürlich auch nach dem Beſinden ſeines
jungen Weibchens befragte A rief ſein Weibchen und die
darauf folgende Entdeckungsſcene iſt ſo leicht erklärlich daß ſie
einer weitern Schilderung nicht bedarf Frau A wurde zu einem
Monat ſtrengen Arreſt verurtheilt

m

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 8 Nov Orig Mitth Seit Mai dieſes Jahres

ſind hier Volk sſpiele veranſtaltet worden welche Einrichtung
auch weitere Kreiſe intereſſiren dürfte Als Spielplätze wurden
benutzt die m im Friedrich Wilhelms Garten und in der
Sudenburg der Platz am Känenberge bei Fort VII in der
Neuen Neuſtadt der Kleine Cracauer Anger bezw der Platz am
alten Patronenfüllſchuppen in der Nordfront Die Leitung der
Spiele liegt in den Händen eines Ausſchuſſes der aus ſämmt
lichen Turnlehrern und den Vorſtandsmitgliedern ſämmtlicher
Turnvereine Magdeburgs zuſammengeſetzt iſt Dieſer Ausſchuß
hat aus ſeiner Mitte einen Hauptvorſtand gewählt beſtehend aus
5 Herren zu dem als weitere Vorſtandsmitglieder noch die
Hauptleiter der einzelnen Spielplätze treten Geſpielt wurde ſeit
dem 15 Mai jeden Sonntag mit Ausnahme des Pfingſtſonntages
im ganzen an 22 Sonntagen auf 81 Plätzen mit gegen 4500
Spielern d h durchſchnittlich an jedem Sonntage auf 4 Plätzen
von 200 Mann Die Betheiligung war im Mai und Jnni am
ſtärkſten durchſchnittlich 400 Mann Die Lieblingsſpiele ſind
Barlauf a Schleuderball und Fußball Man kann
ſchon jetzt mit Sicherheit behanpten daß die Lebensfähigkeit der
Volksſpiele für unſere Stadt erwieſen iſt zumal der größere
Theil der Spielenden aus Leuten beſteht die nicht bereits durch
Turnen an körperliche Uebungen gewöhnt ſind Bedauerlich iſt
nur daß die höhern Schichten der Bevölkerung nicht ſtärker
vertreten ſind

Seehanſen 8 Nov Orig Mitth Jn Gegenwart des Herrn
Landraths v Jagow Oſterburg fand geſtern die Weihe und
Eröffnunng unſeres neuen Kreiskrankenhauſes ſtatt Das
Weihegebet ſprach Sup Schrecker Bürgermeiſter Cain über
reichte nach einer kurzen Rede der erſten Diakoniſſin den Schlüſſel
Unter den an der Feier theilnehmenden Damen befand ſich auch

Oberin des Stifts Bethlehem bei Ludwigsluſt Gräfin Jna
v Baſſewitz Auf Anfrage der Königl Regierung haben
Magiſtrat und Stadtverordnete unn beſchloſſen unſer Gym
naſinm unter allen Umſtänden beizubehalten Durch die Gleich
ſtellung der Lehrer mit denen der ſtaatlichen Anſtalten ſowie die
Relictenverſorgung werden allerdings große Forderungen an die
Stadt l doch ſteht dem gegenüber eine erfreuliche Zunahme
des Beſuchs der Schule

Schafſtädt 8 Nov Orig Mitth Am Sonnabend iſt unſer
neuer Bürgermeiſter Hr Paul Schrader aus Magde
burg durch Hrn Landrath Weidlich in ſein Amt eingeführt
worden Am Abend fand unter zahlreicher Theilnahme im
Rathskellerſaale ein Feſtmahl ſtatt

Wettin 8 Nov Orig Mitth Am Sonntag wurde die
hier errichtete Pontonbrücke zu einer erſten Probebenutzung
freigegeben Da Gebühren nicht erhoben wurden war der Zu
drang ein ſehr großer Die Berg und Stadtkapelle begleitete
die Eröffnung mit Muſikſtücken Die Freigabe der Brücke für
den Verkehr erfolgt hoffentlich ebenfalls bald dem Vernehmen
nach hat der Unternehmer noch Schwierigkeiten mit der Pro
vinzialſteuerdirektion

Taugermünde 8 Nov Orig Mitth Durch Ortsſtatut vom
24 März d J iſt die Vermehrung unſerer Stadt
verordneten von 18 auf 24 beſtimmt Die entſprechenden
Wahlen ſind auf den 15 d feſtgeſetzt Das Jntereſſe an dem
Wahlergebniß iſt ein ſehr lebhaftes Für die III Abtheilung
ſind bereits von zwei Seiten in größern Verſammlungen Kan
didaten aufgeſtellt Wenn die liberale Vereinigung bei der Wahl
auch noch ſelbſtändig vorgeht ſo wird der Wahlkampf jedenfalls
ein ſehr lebhafter werden Jn der dritten Abtheilung iſt die
Wahl eines Sozialdemokraten nicht ausgeſchloſſen

Staßfurt 8 Nov Orig Mitth Der vermißte Kaufmann
Müller iſt bis jetzt noch nicht aufgefunden der im Hakel erhängt
gefundene Mann iſt als ein Einwohner aus der Umgegend von
Cochſtedt ermittelt wordey

Der Regierungsrath Metzel zu Erfurt iſt zum Stell
vertreter des erſten ernannten Mitgliedes des Bezirks Au sſchuſſes
zu Erfurt und der Regierungsrath v Reck daſelbſt zum Stell
vertreter des zweiten ernannten Mitgliedes dieſer Behörde auf
die Daner ihres Hauptamtes am Sitze derſelben ernannt

Dem Oberſten z D Vocke zu Naumburg a S bisher
Co mmandeur des Feld Artillerie Regiments Nr 16 iſt der Rothe
Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife und Schwertern am
Ringe dem emeritirten Lehrer Erdmann zu Weilburg im
Oberlahnkreiſe bisher am Militär Knaben Erziehungsinſtitut zu
e rurg der Königliche Kronen Orden vierter Klaſſe ver
iehen

Perſonalien aus der Poſt und Telegraphen
verwaltung Orig Mitth Beſtanden vie Poſtgehilſen
Körner und Sa uerbrey in Erfurt Klingelhöfer in
Gera Moſes in Heiligenſtadt Rübe ſamen in Schleiz und
Stapf in Nordhauſen die Prüfung zu Poſtaſſiſtenten Ver
ſetzt die Poſtpraklikanten Greinert von Halle nach Han
nover Magß von Magdeburg nach Hannover und Oltrogge
von Bad Oyenhauſen nach Magdeburg die Poſtverwalter Blume
von Cochſtedt nach Theeßen und Gerber von Zerbſt nach Coch
ſtedt und die Poſtaſſiſtenten Dieter ich von Eiſenach nach Kaſſel
und v Weißenborn von Kaſſel nach Erfurt Jn den Ruhe
ſtand trat der Poſtverwalter Keneege in Theeßen Frei
willig gehe e der Poſteleve Parey in Magdeburg
und der Poſtgehilfe Wilcke in Egeln Angenommen zu

Laube in Halle und Kaufmann in Sonders
auſen

Perfonalveränderungen bei den Juſtizbehörden im
Bezirk des Oberlandesgerichts Naumburg Der Kaiſerliche
Regiernngsrath Dr jur Freiherr v Giſecke in Berlin iſt zum
Landrichter bei dem Landgericht Naumburg ernannt Zu Ge
richtsAſſeſſoren ſind ernannt die Referendare Melchers
riedrich Schmidt Hülsmann Chelmicki Kurt Nitze
chäffer Orloviüs Hamann Klußmann Enugen

Sommer Niemeyer Gneiſt und Wernecke Die nach
geſuchte Entlaſſung aus dem Juſtizdienſte iſt ertheilt dem Ge
richtsaſſeſſor Blankenburg behufs Uebernahme in die land
wirthſchaftliche Verwaltung und dem Gerichtsaſſeſſor Göldner
Der Referendar Wugk iſt in den Bezirk des Oberlandesgerichts
in Marienwerder übernommen Die Rechtskandidaten Bernhard
Zimmermann und Albert Marcks ſind zu Referendaren er
nannt Verſetzt ſind der Gerichtsſchreiber Sekretär Schröder
in Wanzleben an das Amtsgericht Halle der Gerichtsſchreiber
Sekretär Hahn in Großbodungen an das Amtsgericht Suhl und
zer etatsmäßige Gerichtsſchreibergehilfe Aſſiſtent Lehne in

Dingelſtedt an das Landgericht Nordhauſen g Gerichts
ſchreibern ſind ernannt der etalsmäßige Gerichtsſchreibergebilfe
Aſſiſtent Emil Müller in Nordhauſen bei dem Amtes ericht
Teuchern der etatsmäßige Gerichtsſchreibergehilfe Aſſiſtent
Dölling in Sandau bei dem Amtsgericht Wanzleben und der
etatsmäßige Gerichtsſchreibergehilfe Aſſiſtent Klauſch in Egeln
bei dem Amtsgericht Großbodungen Zu etatsmäßigen Gerichts
ſchreibergehilfen ſind ernannt der diätariſche Aſſiſtent Aktuar
Hagſe in Halle bei dem Amtsgericht Dingelſtedt und der diä
täriſche Gerichtsſchreibergehilfe Militäranwärter Gülden
pfennig in Magdeburg bei dem Amtsgericht Sandau Der
Gerichtsſchreiber Amtsgerichtsſekretär Fricke in Stendal iſt
penſionirt Der Militäranwärter Hermann Pinkel iſt zum
Gerichtsvollzieher bei dem Amtsgericht in Mücheln ernannt

Perſonalverände rungen im Bezirke der kaiſerlichen
Oberpoſt Direktion Halle Etatsmäßig angeſtellt
Oſchatz Poſtaſſiſtent in Roitzſch als Poſtverwalter

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Die
Pfarrſtelle zu Bedra Ephorie Mücheln Privatpatronat neben
freier Wohnung Einkommen 3320 Die unter Privat
patronat ſtehende Pfarrſtelle zu Cobbel Minimal Einkommen
4 Kirchen Die unter Privatpatronat ſtehende Pfarrſtelle zu
Schallenburg Neben freier Wohnung Minimal Einkommen
eine Kirche 3 Lehrer und Organiſtenſtelle zu Uebigau
Einkommen außer Wohnungs und Feuerungs Entſchädigung und
der bisher gezahlten Staatszulage 825 M Bewerbungen an den
Magiſtrat

Jn den Orten Dautzſchen und Döhlen im Kreiſe Torgau
ſind am 1 d für Fernſprechbetrieb eingerichtete mit der Orts
poſtanſtalt vereinigte Telegraphen Betriebsſtellen mit
beſchränktem Tagesdienſte eröffnet

Weimar 8 Nov Orig Mitth Geſtern nachmitlag em
pfing der Großherzog eine Abordnung der juriſtiſchen
Fakultät der Univerſität Jena in beſonderer Audienz um
aus Anlaß der heutigen fünfzigſten Wiederkehr des Tages
an dem der Großherzog Doktor der Rechte wurde die Glück
wünſche der Fakultät und den erneuerten Doktorbrief entgegen
zunehmen Geführt von dem Dekan Profeſſor Dr Brockhaus
erſchienen die Profeſſoren Obergppellationsgerichtsrath a D
Dr Wendt Geh Juſtizrath Dr Thon Oberlandesgerichtsrath
Dr Franken Prof Dr Loening Die Herren wurden darauf zur
großherzoglichen Tafel geladen Heute nachmittag wohnten der
Großherzog die Frau Großherzogin und der Erbgroß
herzog in der Schloßkapelle der Trauung des Hoffränuleins
der Großherzogin Frl v d Planitz mit Hans v Waldow
Steinhöfel Lieutenant im Leibgarde Huſarenregiment bei

Der Großherzog und derſErbgroßherzog reiſten am Nachmittag
S Allſtedt woſelbſt vom 10 12 d Hofjagden ſtätt

nden

Köthen 8 Nov Orig Mitth Der ſtarke Nebel der heute
früh herrſchte iſt Urſache eines Eiſen bahnunfalles ge
worden Um 6 Uhr wurde auf der Strecke Aken Köthen unweit
der ſog hohen Brücke dicht vor dem Bahnhof Köthen der
68jährige Streckenarbeiter Albrecht überfahren Dem
Manne wurden der rechte Arm und das rechte Bein abgetrennt
er hatte ſich auf dem Geleiſe die Pfeife anzünden wollen Der
Unglückliche iſt ſeinen ſchweren Verletzungen alsbald erlegen

Leipzig 8 Nov Orig Mitth Heute früh hat ſich aus noch
unbekannten Urſachen ein hieſiger Unterbeamter von einem
Zuge der Berliner Bahn überfahren laſſen Der Mann
wurde auf der Stelle getödtet Ein anderer Lebens
müder ein Schreiber der ſeinem Arbeitgeber 150 M ver
untreut hatte wurde ganz durchnäßt auf der Straße angetroffen
er hatte ſich ertränken wollen war aber durch das kalte Waſſer
von ſeinem Vorhaben abgebracht worden und hatte allein das
Trockene wieder aufgeſucht

m Fernſprech 9 ch richten

Verlin 9 Nov vorm 7 Uhr
Berlin Die Voſſ Ztg ſchreibt Die Steuergeſetz

Entwürfe gehen morgen noch im Manuſertpt dem
Abgeordnetenhauſe zu Der Druck derſelben ſoll bis
Freitag bewirkt und alsdann die Vorlage den Mitgliedern un
verzüglich zugeſtellt werden

Letzte Telegramme
Brüfſel 9 Nov Geſtern gegen 10 Uhr abends gelang

es den Manifeſtanten den Cordon der Bürgergarde zu
durchbrechen und bis an das königliche Schloß vorzu
dringen Die berittene Gendarmerie zerſprengte jedoch mit
blanker Waffe die Demonſtranten welche nach allen Seiten
auseinanderflohen Das Getümmel war unbeſchreiblich Die
Menge erging ſich in Ziſchen und Pfeifen Mehrere Mani
feſtanten wurden ſchwer verwundet in benagchbarte Cafés
getragen Gegen Mitternacht war die Ruhe überall
wieder hergeſtellt

New York 8 Nov abends 91 Uhr Nach den bisher
vorliegenden Nachrichten über die heutige Präſidenten
wahl erhielt Cleveland im Staate New York eine
große Mehrheit Die Wahl in dieſem Stagte iſt ganz
beſonders wichtig für das Endergebniß Red

Zum Attentat in Paris
Paris 9 Nov

Der PolizeiJnſpektor Fro utteau iſt geſtern abends 6 Uhr
nach der Amputation des Beines geſtorben Bezüglich
des Attentäters ſagt ein Geſchäftsdiener des Hauſes der
Geſellſchaft von Carmaux aus er habe geſtern einen etwa
24jährigen elegant gekleideten Herrn geſehen
welcher treppauf treppab ging als wollte er ſich über die bau
lichen Verhältniſſe unterrichten

Meteorologiſche Station zu Halle
T

8 Nov 9 U ad 9 Nov 7 U mr
Baromeler Millimeler 764,4Thermometer Celſins 73 tRel Feuchtigteit 86 96Wud NO 1 NO 1Witterungsausſichten für die nächſt Tage i mittl Deutſchland
Während das Gebiet hohen Luftdrucks von Centraleuropa nach
Weſten abzieht entwickelt ſich über Schottland eine Depreſſion

Gelegenheitskauf
Mehrere grosse Posten prima refuwollener Kleiderstoſſe

22 letzte Neuheiten
Obapngeanta original engl Diegonals Velours russes habe ich sehr preiswerth erworben und sind weit u nter Preis zum Verkauf gestellt

unlker deren Einwirkung bei uns trübes etwas wärmeres Weller
mit Neigung zu leichten Niederſchlägen zu erwarten ifl

Handels und Verkehrs Hachrichten
Dividen den Der Aufsichtsrath der Leipziger Vereins

brauerei setzte 15 Proz i n Vorj 21 Proz fest der der Aktien
Brauerei Friedrichshain beschloss bedeutende Abschreibungen
aber eine Dividende für 1891/92 nicht zu vertheilen sondern den
überschiessenden Gewinn zur Bildung eines Ausschank Reserve Kontor
zu verwenden Bevor sich die Gesellschaft auf die Ausschank
unternehmungen eingelassen hatte waren ihre Ergebnisse sehr be
friedigend 15 Jahre lang betrug die Dividende je 9 Proz 3 Jahre lang
je 10 Proz Der Verwaltungsrath der Betriebsgesellsehaft der
Sicilianisechen Bahnen schlägt 30 Lire Dividende vor Legen
vorjährige 32 Lire

Belgrad 8 Nov Der hiesige Gemeinderath hat die von einer
französischen Gesellschaft der Stadtgemweinde angebotene Anleihe
im Betrage von 10 Mill zum Kurse von 98 im Priozip angenommen

Eisen bahn Einnahwen Danzig 8 Nov Die Einnahmen
der Marienburg Mlawknaer Eisenbahn betrugen im Oktober
213,000 M gegen 178,900 M im Oktober 1891 mithin mehr 35,000
Wien s Nov Ausweis der Oesterreichischeu südbahn iag
der Woche vom 28 Okt bis 3 Nov 848,285 FIl Mehreinnahme 37,946 FI
Die Roh Einnabmen der Oricentbahnen betrugen in der 41 Woche
vom 7 bis 13 Okt 296,020 23 Fres Abnahme gegen das Vorjahr

52,300 50 Fres Seit Beginn des Beiriebsſjahres vom 3 Jan bis 13 Okt
betrugen die Einnahmen 9,622,685 55 Fres Annahme gegen das Vorjahr
315,389 39 Pres

Rio de Janeiro 7 Nov Telegr Wechsel auf London 12
Buenos Ayres 7 Nov Telegr Goldagio 20 ,90

Wasserstünde bedeutet über unter Null

nie r renArſern Brückenpegel 7 Nov 26 Nov o 22 4
Weissenfels Oberpegel t2,24 26 2do Unterpegel 9,36 0,32Halle Vnterhaupt 8 Nov 1,62 9 Nov I 62
Trotha do t1,26 e t1 26Alsleben Oberpegel 7 Nov 2,26 Nov f2,24 2do Unterpegel t 6,92 fo s 9Kalbe Oberpegel t 1,28 t 1,28do Unterpegel 0,14 0,10 4Moldau Iser Bger Blbhe

VNoy FallſWuehsl Nov Fall Wuep
Budweis 7 90,24 P Torgau 8 16 14Prag nan 6,49 12 Wittenberg 2 r 1,58 2Jungbunzluu 0,05 1 P Rosslau 70,890 2Laun 0,291 S 0,99 3Pardubitz 08 14 PNagdeburg vwl e
Brandeis 0,12 7 PTangermündel 11,40 2
Melvik 2 0,29 9 PFWittenberge 1,03 7I eitweritz 0,12 PDömitz Peg o ,50 6Aussig 2 44 5 rLauenburg 0,66 5Dresden 8 0 6 2

Beobnachtet nsch amntl Depeschen der kgl EKlbstrombau Verwaitun

Waaren nd FProduktenberichte
Oelsaaten Oele Fettwaaren

Bexrlin 8 Nov Amtt Rüböl per 100 kg init Fass Pest
Gek Cir Kündigungspreis M Loco mit Fass per dieeenMonat und per Nov Dez 52,6 per Dez Jan 1893 Per
April Mai 2,4 2,7 bez

Leipzig 8 Nov Kaps per 1000 kg netto Rapskuechen
per 100 kg netto 12 M Br Rüböl per 100 kg netto ohne Pass
50 M bez Behauptet

8tettin 8 Nov Rüböl loco unverändert
Aprii Mai 2,00Breslau 8 Nov Rüböl pr Nov 53,00 pr Apil Mai 23,50

Köln 8 Nov Rähböl foco 55,0 pr 51ai 54,20
Bremen 8 Nov Sehmalz steigend Shaſer Pt Wilcox 46

Pfg Choice Grocery 47 Pfg Armuur 47 Pfg Rohe Brother pure
Pfg Fairhanks Pfg Speck sehr fest Nov Abladung 41 Dez
Jan Abladung short clear middl 40 1ong eclear miädl 39 Br

Hauburg 8 Nov Rüböl ſunverzollt test loco 94
Pest 8 Nov Kohlraps per August Sept 11,55 Gd 11,70 Br
Paris 8 Nov Rüböl ruhbig per November 59,75 per Dez 59,75

per Jan April 60,75 per März Juni 61,59
Petersburg 8 Nov Talg 1000 52,09 per Aug

SRäneräen
Hanf loco 44,00 Leinsast loco 15,00

Viehmärktse
Leipzig 7 Nov Schlachtviehmarkt im städt Viehbofe

per Nov 51,50 per

Petersburg 8 Nov

Preise für 50 Kkg a Lebend b Schlachtgew

Zum Verkaufe standen s8 b a b b aen II Qualit II Qualit III Qualit 2
383 Rinder davon m 325 58190 Oehsen 70 6 58163 27223 Kalben s 64 1 60 21105 Kühe 66 58 48 s 2266 Bullen S 58 54 50 58190 Kälber 43 40 36 1501578 Schafviehs s 2 2 411 1071194 Schweine davon s h S u torbei 20kg Tara

979 ILandschweine 60 56 926 532156 Bakonier 55 50d 132 e32345 Stück Sehlachtvieh Mastküälber bis 45 M
Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren

berechnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara
Geschäftsgang und schleppend mittelmwässig

Melhl
Berlin 8 Nov Amtl Roggenuzehl Nr 0 u per 100 kg

brutto inkl Saek Termine fest Gek Sack Kündigungspreis
per diesen Aonat 18,5 bez per Nov Dez 18,4 bez per Dez

Jan per Jan Febr 1893 per Febr Alärz per AprilMai 18,75 bez

Berlin 8 Nov Weizenmehl Nr 00 22,5 2,5 Nr 920,25 18,5 bez Feine Marken über Notiz ber
Roggenmehl Nr 9 u 1 18,5 7,75 bez do feine Marken Nr O u 1

19,25 18,5 bez Nr C 1,5 M hcher als Nr O u 1 per 109 üg
brutto inkl Sack

bez

Produktenbörse zu New XorK
am 7 Nov Telegr

Rot her Winterweizen loco 75, Rother Weizen pr Nov
75 pr Dez 76 Jan 77 pr Mai 832, KkKuffee Kio Nr
7 16 low ord per Dez 15,15 per Feb 14,89 Zucker Fair re
fining Auscovados 27 Mais New pr Dez 51 pr Jan 51 p
Mai 52 Mehbl Spring elears 83,00 Getreidetfraebt 2,
Sehm alz loco 9,75 do Rohe Brothers 11,25 Ratt Petro
le um Standard white in New Vork 5,90 do Stundard white in
Philadelphia 855 Gd Rohes Petroleum in New Vork 5,35 do
Pipeline Certificates pr Dez 52 Stetig Baum wolle in New Vork
8 do in New Orlenns 7 Kupfer 11,75Weizen anfangs unverändert später anziehend auf Ernteberiehte
Sehluss fest

Mais anfangs unverändert später schwankend daun höher an
Deckungsnaechfrage Schluss lest

Produktenbörse zu Chicago
am 7 Nov Telegr

Weizen pr Dez 72,, pr Mai 78 Mais pr Dez 42t Speek
short clear nomin Pork pr Nov 12,17,

New Vork 7 Nov Visible Supply an Weizen 64,717 000
Bushels do an Mais 3,280,000 Bushels

t T

J Lewin
TWale Saale
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Herren und
Knaben Moden
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Halle a S
Bekanntmachung

Der Hauptgewinn von 90,000 M
der letzten Weseler Geldlotterie

fiel in meine Collecte
I Die nächste Ziehung der Weseler
h Lotterie findet am 17 Novbr er
J ſtatt Hanptg 90,000 40 000 Mh 2888 Gebdlgewinne mit 342 300 M

à Loos 3 M Antheile M 75
M I 0 MK 16 10 k 9

l Berliner Rothe Lotterie
J 100 000 l 40 000 M 16870 Geldgew
e d Looe Mk Antheile M I 75

M I 10 Mk 16 10 Mk 9Jede Liste und Perto 30 Pfg

LeoJoveph Borlin f
S VPotsd e pit 71

Detgil Ausverkauf

Chriſtbaum ind Piauinolerzen

täglich Vorm 12 1Thalamtſtraſze 12 am neuen ankt

J Bd Veuschel
Konkurs Verwakter

Große Auswalzl
in neuen n gebrauchten Möbeln
Schreibtiſche Vücherregale ſehr
billig Jaäner Thorſftraße 368

Einkauf
von Lumpen Knochen Papier Eiſen
Metallen neuen Tuchſchnitten zu bekannt
hohen Preiſen
A Rebuschiess Gr Brauhausg 2

3ane A S Teipet geretr o Tor 625 alle De S

Auskunfts und Inkasso BüreauDe
Inhaber Wilh Bezrich und Friedr Greve

Institut zur Ertheilung von Auskünften über Croedit Privat
FVamilien und Vermögens Verhältnisse

auf alle Plätze der Welt
Einziehung von Forderungen aller Art

r m a a e e s n S
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e zu eleganten Promenaden

jedes Maaß zu h Proben fre

e
te Qual in neueſten Muſtern f Herren
Knaben Damentuch in modernſten

eidern u Regenmänteln verſende

mMax Nemer

n

Sno gen

miten verraten
versendet kostenfret
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ſiehlt inreichhalti er Auswahl

pre werth

Wegen Aufgabe meines Gelchäfts in Halle
ſtelle ich folgende Wanren zu ganz bedeutend

ermähigten Preiſen zum Ausverkauf

P A Schütz
Leipzigerſtraße 8788

Tapeten Teppiche Linoleum HMöhbelstoffe Portièren
Polstermöbels Buffets Schränke Tische Betten

Jm Teppich Lager noch ſehr große Auswahl in abgepaßten
Stücken auch habe ich von Meterwagre Brüſſels u Tapeſtry
einen großen Poſten zuſammen nähen laſſen und verkaufe dieſe

Muſter recht billig

on Fet Ir be
n 953 Grosse Zeitersparniss eieich

mässige Wassertem

S Lungenseuche Verschlagen etc
e Steigerung des Milchertrags bei

ZKühen und schnellere Mast beiS Fettvieh Grosse Wohlthat für

den Viehstand und Erleichterung
des Stalldienstes und der Auf

Sicht Kostenanschläge u Refe
e e Srenzen postfrei und umsonst

S MasehinenfabrikS tto Schwade Erfurtzu n rür Fonoſraven
Bernh Curt Pechstein Wollwagrenfabrikant in Mühlhauſen

i Th fertigt aus Wolle alten geſtrickten gewebten und anderen
reinwollenen Sachen und Abfällen haltbare u gediegene Stofre
für Damen Herren und Kinder ſowie Stoffe zu Portieren in den modernſtenMuſtern bei billiger Preisſtellung und ſchneller Bedienung Annahme und

Mi e in kä bei Heinr Nauo Ah 17e p

ratur und
dadurch Schutz vor Verkalbungen

ch E An
Hofliefer Ihrer Hoh d Frau Herzog v Anhalt

Steinstrasse 59 1 Treppe
empfehlen

BReuestes in Winterhüten
Biumen u Coiffuren für Ball

in einfachem wie elegantem Genre

Breamn o re tage
Leipzigerſtraße 103104

u
i

J In Münchener Kalendern
für 1893

anerkannt die vornehmſten ihrer Art künſtleriſch und eigen
artig ausgeſtattet hält reichhaltiges Lager

Otto Strren e
Barfüſzerſtraſte 10

Be Möbel Maganin
von

Heinrich sechurigNeuſtadt Z3 an der Moritzkirche

He38 Prauz Vinger 388
Königſtraße 6

Empfehle meine als beſte anerkannten

a Sohl u Oberleder Ausschnitt

Tederhandlung

Kl Klausſtraſze 18 Nähe des Marktes

empfiehlt ſehr billig

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager ſelbſtgefertigter Möbel in gediegenſter

Eigene Tapezier Werkſtatt Billigſte Preiſe
Zu Angaben Anzügen

empfiehlt 2 Ellen breite Stoffe

A W ezerich
2 Neunhänſer nahe am Markt

oval und viereckig compkett mit sel

empfiehlt billigſt

Gtto Vnbekannt
PPhotogr Apparate
unter Garantie zu Fabrik

Lreifen vo a Mark anAugoketer tet ergeges

1,50 Mark Rabatt
giebt bei Abnahme von 3 Mk Honig

waarenfabrik von

Richard PoserMansfelderſtr 53 u Zwingerſt 22

M crahentter
ſowie alle Vackartikel in friſcher

Joh Heinr Kaufmann
Markt 9An E

verpackt ſo wie der Fang denſelbenleſert z Etr 50 Mark in Poſtcolli
2 Pfd 55 Pfa verfendet ab hier tb

Zteyriſcher KräuterſaftAn ſie von unübertrefflicher Wirkung bei

Bruſt und Halsſchmerzen Huften
zu Fabrikpreiſen Keuchhnuſten Heiſerkeit Nur allein

ihelke Halle a S
1 1

Carl Friedrich Nachf Abe Bonbons

h gegen Hugten u lleiserkeit
empfichlt

J Johannes Mitlacher

ſorgfältigſter Ausführung

e Meter von Mk 1,50 an

Kleinſchmieden quervor

liefert

kuchen die Honigkuchen und Zucker

Täglich

vorzüglicher Waare empfiehlt

ſofort nach dem Fange friſch in Kiepen

dachn L BRroitzen Greifstwg

ächt zu haben in der Löwen Apo

von vorzäglicher Wirkung

r osterasse II
Ulrichstrasse 35

Slearinkerzen
in allen Gröſzen und unter Garantie
des Nichttr änfelng billigſt

l m Aaßpreſſteine
Mehr ere e Sunvert Stück

W ollene LamasGroſrr Gelegenritsanf iſ i eng
beren Le ſt 2 für nur k 4 090

Für den ne verantwortlich W König in Halle
Halle n TDT JDruck und Verlag von Otto Hendel

II IkcamWaarenhaus für ſämmtl Velleidungdoegenſtände

3 S n e Leipzigerstr 90 e
Mit Unterhaltungsblatt und 1 Veihlatt

e


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1892


